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ger der von dort oben mit durchdringender Stimme ſein
n leitet Das kugelrunde Männchen iſt in fortwährender

Bewegung er geſtikulirt und ſchreit ſich heiſer um Befehle zu
ertheilen die mit den vorgeſchriebenen Kommandoworten viel
kürzer und präziſer gegeben werden könnten Doch in der Hitze
des Gefechtes vergißt der Wackere auf das Reglement
Lieutenant S ſchreit er ein über das andere mal gieb
hm noch eine Salve noch eine So recht gut recht brav,

fährt er fort als das holpernde Geknatter der Salve verſtummt
Ja warum ſchießt die zweite Compagnie nicht ruft er nach

ber anderen Seite hinüber und beruhigt ſich dann mit der Ant
wort che ihm ein Unteroffizier ertheilt daß die Compagnie
keine Patronen ausgefaßt hatte Jndeſſen hatte der Lieutenant

vielleicht um den Fehler der zweiten Compagnie gut zu
machen auf eigene Fauſt mit ſeinen Leuten ein mörderiſches
Schnellfeuer eröffnet Der Major ſcheint zu beſorgen daß auch
dieſe Leute bald ohne Munition ſein würden und will das Feuereinſtellen laſſen r iſt s genug Lieutenant laß aufhören
ich bitte dich laß aufhören Der Lieutenant ſalutirt zum
Zeichen daß er verſtanden ſchreit irgend etwas Unverſtändliches

aber die Leute ſchießen noch fort Der Major wird wüthend
ſchreit und brüllt der Lieutenant geſtikulirt gleichfalls ſchreiend
ein Geſchnatter von Stimmen antwortet ihm endlich kann der
Lieutenant melden daß die Leute ſich damit ausreden die noch
im Gewehre befindlichen Patronen ausgeſchoſſen zu haben damit
ſie nicht vielleicht von ſelbſt losgehen Der Major ſchien dies

e ter hinreichend gefunden zu haben denn er beruhigte
ich

Der tapfere Ehemann Folgende nächtige Geſchichte von
Herrn Billiger Mec Swat und deſſen Ehefrau Lobelia
macht jetzt die Runde durch engliſche Blätter Billiger Horch
rief Frau Mec Swat indem ſie ſich im Bette aufrecht ſetzte und
unbeweglich in dieſer Stellung verharrte weil ſie im Erdgeſchoß
ein Geräuſch zu hören glaubte Was giebt es Lobelia fragte
Mc Swat ſchlaftrunken Mir ſcheint als ſpräche jemand

orch Herr Me Swat horchte und auch er meinte etwas zusren Jch will mich überzeugen was es iſt, ſagt er mit ſehr
auter Stimme Fürchte dich nicht Lobelia wir ſind vortrefflich

bewaffnet Außer dieſen beiden Revolvern hier, ſchrie er um
etwaigen unberufenen Eindringlingen ſchon im vornhinein Angſt
einzujagen haben wir einen Stock und einen Briefbeſchwerer
Sei nur ruhig Lobelia Mit dieſen Worten kroch er langſam
aus dem Bette bewaffnete ſich und der Zug ſetzte ſich in
folgender Ordnung in Bewegung Voran ſchritt Herr Me Swat
in jeder Hand einen Revolver den gewichtigen Stock unter dem
Arme und den Briefbeſchwerer in der Taſche ſeines Schlafrockes
Seine Frau die Haare in Papilloten We die Lampe in
einer und eine Kampderflaſche in der anderen Hand folgte Am
erſten Treppenabſatze blieb Herr Mc Swat ſtehen Lobelia,
bemerkte er es iſt nothwendig daß du vorausgehſt weil du die
Lampe haſt Jch werde dich beſchützen Frau Me Swat that
wie ihr gebeten und der Zug ſetzte ſich wieder in an
diesmal in umgekehrter Ordnung Am Fuße der Treppe hielt
Billiger erneut an und ſogte in befehlendem Tone Jetzt
Lobelia geh mit der Lampe voran ins Zimmer zur Linken
Ich will indeſſen hier ſtehen bleiben um jeden Fluchtverſuch zu

verhindern Sollte jemand e fügte er brüllendund mit wüthender Geberde hinzu jage ich ihm vierzehn Kugeln
in den Leib ſchlage ihn mit dem Briefbeſchwerer nieder und
a ihm alle Knochen mit dieſem Stocke rauc Swat trat in das zur Linken und blickte forſchend

nach allen Seiten Siehſt du nichts Lobelia fragte ihr Gatte
mit Donnerſtimme Nein Billiger Gehe nun auch durchdie anderen Zimmer, brüllte der Gemahl und ſtützte ſich an die
Wand Während nun r gzr bleich vor Entſchloſſenheit
itternd vor Kampfbegier und bis zu den Zähnen bewaffnet im

idor verblieb hatte Lobelia ſämmtliche Zimmer durchſucht
und war wieder zurückgekommen aſt du irgend etwas ge
s fragte er Gar nichts Billiger Er übergab Lobelta
ſeine Waffen nahm die Lampe aus ihrer Hand und durchſchritt
nun ſelbſt mit einem an J grenzenden Muth die
Reihe der Gemächer Es war nichts Lobelia, ſagte er un
muthig nach ſeiner Rückkehr Du haſt dich nur getäuſcht
Man begab ſich wieder ins obere Stockwerk Du mußt deine

ſamkeit zu überwinden trachten ſant er mit tadelnder
trenge als er die Lampe auf den J ſetzte und ſich an

ſchickte wieder in ſein Bett zu kriechen Wäre ich nicht
e dich zu beſchützen würdeſt du vor Angſt ge

r einSalomoniſche Weisheit Der neue Bürgermeiſter eines
kleinen Städichens beſchließt an einem der erſten Tage ſeiner
Amtsthätigkeit eine Parade über die freiwillige Feuerwehr ab

zune Damit nun das ſchöne Feſt ordnungsmäßig und
vor ſich gehe veröffentlicht er folgende tn gern

ollte es am Dienstag vormittag regnen ſo findet die Parade
bereits am Nachmittag ſtatt Falls es aber nachmittags regnet
ſo wird die Parade bereits am Vormittag abgehalten

u r die Hrdattign verantwortlich Hermann Jordan in Halle

Wink Fräulein Herr Guſtav können Sie ein Ge fipinth
bewahren Herr Warum nicht Fräulein Ach i
möcht gar zu gerne heirathen und ich möchte eben daß gerade
Sie das wiſſen ſollen

Der andere Grund Jch höre Freund Guſtav will
heirathen So Jſt er verliebt Nein verſchuldet

Verfehlte Wirkung Der kleine Beppi als er zum erſten
mal das Bild des Struwelpeters ſieht Ach wenn man doch
auch ſo ausſchauen könnte

Bei einem Zechgelage wird ein Student gefragt mit
welchem Helden der Geſchichte er ſein Leben wohl hätte tauſchen
mögen und er antwortete Mit Johann von Burgund und
dem Herzog von Bordeaux

Wiſſenſchaft Kunſt Titeraturx
Die Thier und Pflanzenwelt des Süßwaſſers

Einführung in das Studium derſelben Unter Mitwirkung von
Dr C Apſtein Kiel S Cleſſin Ochſenfurt Prot Dr F A
M Morges Schweiz Prof Dr A Gruber Freiburg i Br

rof Dr P Kramer Halle a Prof Dr F Ludwi WDr W Migula Karlsrube Dr L Plate Marburg Dr E
SchmidtSchwedt Berlin Dr A Seligo Danzig Pr J Voſſeler
Tübingen Dr W Weltner Berlin und Prof Dr F Zſchokke
Baſel herausgegeben von Dr Otto Zacharias Direktor der

biologiſchen Station am gr Plöner See in Holſtein 1 Band
mit 79 in den Text gedruckten Abbildungen Leipzig bei J J
Weber 1891 Den Leſern dieſer Zeitung iſt der Herausgeber
dieſes von den Fachleuten mit großem Jntereſſe erwarteten
Werkes ſchon ſeit längerer Zeit durchaus kein Unbekannter mehr
Abgeſehen von einigen gelegentlichen Mittheilungen die wir
betreffs der Gründung einer biologiſchen Station am gr Plöner
See in Holſtein gebracht haben bekanntlich des Werkes das als
das höchſt eigenſte dieſes unermüdlichen Mannes bezeichnet werden
muß hat ſich Dr Otto Zacharigs unſeren Leſern durch eine
größere Anzahl von Artikeln ſelbſt als gewiſſenhaften Natur
forſcher und äußerſt gewandten Naturſchilderer zu erkennen
gegeben Zacharias ſucht ſeit einer Reihe von Jahren eine Ehre
nicht allein darin die naturwiſſenſchaftlichen Kreiſe Deutſchlands
für die etwas vernachläſſigte Lebewelt des ſüßen Waſſers nach
Mltinſt zu intereſſiren und zur erfolgreichen Bearbeitung der
elben eine Anſtalt nämlich die genannte biologiſche Station

ins Leben zu rufen ſondern er iſt auch beſtrebt geeignete
literariſche Hilfsmittel für dieſe Studien zu ſchaffen Das vor
liegende Werk bildet nun den Anfang dieſes hoffentlich mit Segen
gekrönten Unternehmens Wer die oben angegebenen Namen der
Zacharias ſchen Mitarbeiter lieſt der wird falls er mit dem
Stande der heutigen Naturforſchung nur einigermaßen vertraut
iſt ſchon von vornherein von der Gediegenheit der Arbeiten
dieſer Männer überzeugt ſein und nach dem Studium der bisher
veröffentlichten Einzelarbeiten wird er ſeine Erwartungen durch
aus beſtätigt finden Der erſte vorliegende Band enthält folgende
Arbeiten auf welche näher einzugehen wir natürlich der natur
wiſſenſchaſtlichen Preſſe überlaſſen müſſen Forel Allgemeine
Biologie eines Süßwaſſerſees Migula Die Algen
Ludwig Zur Biologie der phanerogamiſchen Süßwaſſer
flora Gruber Ein Wurzelfüßer des Süßwaſſers in Bauund Lebenserſcheinungen Migula Die Flagellaten Geißel
träger Weltner Die Süßwaſſerſchwämme Spongilliden
h Die Strudelwürmer Turbellaria Plate Dieäderthiere Rotatoria und Voſſeler Die Krebsfaunga unſerer

Gewäſſer Mit der Herausgabe des im Oktober erſcheinenden
2 Bandes welcher die Bearbeitungen der Milben Jnſekten Mol
lusken Fiſche und Fiſchparaſiten des Süßwaſſers ſowie eine
Abhandlung über die quantitative Beſtimmung des Planktons im
Süßwaſſer und eine Darlegung der wiſſenſchaftlichen Aufgaben
biologiſcher Süßwaſſer Stationen enthalten wird würde das
Thier und Pflanzenleben des Süßwaſſers in faſt allen ſeinen
Einzelerſcheinungen berückſichtigt worden ſein und zwar was
gegen verwandte Publikationen als ein außerordentlicher Vorzug
es vorliegenden Werkes hervorgehoben werden muß von

lauter Spezialforſchern von Männern die in ihren Gebieten
Meiſter ſind denn wer etwas Gutes geben will der muß aus
dem Vollen ſchöpfen können der muß hoch über dem Dar
Pygtenden rn Was das Buch ſein will beſagt ſchon der

itel Eine Einführung in das Studium der Lebewelt des
Süßwaſſers Es iſt nicht nur beſtimmt für den Zoologen und
Botaniker welcher ſich über irgend eine Thier oder Pflanzen
gruppe unſrer heimiſchen Gewäſſer ſchnell und ſicher unterrichten
will ſondern es iſt auch berechnet für alle nur einigermaßen
vorgebildeten Freunde der Natur welche einen ſicheren Führer
wünſchen bei ihrem Eindringen in die P lgeſaltigreit und die
intereſſanten biologiſchen Verhältuiſſe der aſſerorganismen
Wünſchen wir dem zeitgemäßen trefflichen Werke eine recht

weite Verbreitung sch
Drug und Verlag von Otto Hendel in Halle g d S

vmvmv mmwm 2 vW eNr 157

Anterhaltungsblatt der Hgale Zeitung

Halle a d Donnerstag den 9 1891
12 Das Geheimniß des Hanſom Cab

Roman von Fergus W Hume
Deutſch von A Brauns

Da mir mein armer Kopf gerade viel zu ſchaffen machte,
fuhr die Hauswirthin fort weil ich den ganzen Tag draußen
in der Sonne geſtanden und gewaſchen hatte ſo fühlte ich mich
in der Nacht nicht ſo behaglich in meinem Bette wie ſonſt und
krabbelte mich wieder auf und ging in die Küche um mir einen
Leinſamenumſchlag auf den Hinterkopf zu machen der denSchmerz lindern ſollte wie mir von einem Doktor im Hoſpital

als ich noch Krankenpflegerin war geſagt worden iſt Der
Doktor hat jetzt ſeine eigene Praxis in Geelong und hat eine
ſehr zahlreiche Familie da er ſich ſo ſehr jung verheirathet
hat Und gerade wie ich die Küche verließ hörte ich Mr Fitz
gerald die Thür aufſchließen und eintreten und da drehte ich
mich um um uagch der Uhr zu ſehen wie s ſo meine Gewohn

von früher war wenn mein Mann heimkam und ich ihm
ſeine Mahlzeit beſorgte

Und welche Zeit war es denn fragte der Detektiv faſt
athemlos

Fünf Minuten vor 2 Uhr, erwiderte die Frau
Der Detektiv ſann einen Moment nach
Droſchke wurde angerufen um 1 Uhr fuhr nach

St Kilda ungefähr 10 Minuten danach ab lautete Gorby s
Nachrechnung war an der Realſchule wollen einmal ſagen
25 Minuten ſpäter Fitzgerald plaudert mit dem Kutſcher
5 Minuten macht 1/2 Uhr wartet 10 Minuten auf die
andere Droſchke bis ſie herbeigefahren kommt giebt 20 Minuten
vor 2 Uhr dazu kommen noch 20 Minuten Oſt Melbourne
zu erreichen und ferner noch 5 Minuten nach hier zu traben
das ergiebt 5 Minuten nach ſtatt 5 Minuten vor 2 Uhr
es iſt zum Verrücktwerden Ging denn Jhre Küchenuhr
richtig fragte er laut

Nun das denke ich doch Manchmal geht ſie ja wohl ein
bischen nach da ſie lange nicht reingemacht worden iſt Jch
gebe ſie dann ſtets meinem Neffen der iſt Uhrmacher

Selbſtverſtändlich ging ſie auch an jenem Abende nach,
behauptete Gorby triumphirend Er muß 5 Minuten nach
2 Uhr nachhauſe gekommen ſein damit ſtimmt auch alles

Was ſtimmt auch alles fragte Mrs Sampſon ſpitz
Und woher wollen Sie denn wiſſen und mit ſolcher Gewiß

heit behaupten können daß meine Uhr falſch und um 10 Minuten
nachgegangen ſei

Es war ſo nicht wahr eiferte Gorby
Jch will s nicht abſtreiten, verſetzte die Frau Auf die

Uhren iſt im allgemeinen ſo wenig Verlaß wie auf die
ranner aber das hat doch nichts mit ſeiner Lebens

verſicherung zu thun da er doch ſonſt ſtets vor 2 Uhr
zuhauſe iſt

Oh das iſt alles vollkommen ſicher, meinte der Detektiv
ganz entzückt die erwünſchte Auskunft erhalten zu haben Jſt
das Mr Fitzgerald s Zimmer

Jawohl, nickte die Hauswirthin beſtätigend er hat es
ſich aber ſelbſt ausmöblirt da er den Luxus liebt wenn er
auch nicht gerade einen guten Geſchmack hat den ich aber habe
ohne mich deſſen rühmen zu wollen und mir etwas darauf
einzubilden Da ich nun noch ein ganz gleiches Zimmer zu
vermiethen habe ſo möchte ich Sie darauf aufmerkſam machen
und Sie bitten wenn Freunde von Ihnen ſich nach einer
Wohnung umſehen meine in Vorſchlag zu bringen Ich bin
im Beſitz von guten Empfehlungen und meine Küche iſt vor
züglich und wenn

Jetzt erſchallte lautes Klingeln an der Hausthür und nach
kurzer Entſchuldigung bei dem Detektiv ging Mrs Sampſon
die Treppe hinunter Allein gelaſſen ſtand Gorby ſogleich
auf und ſchaute ſich forſchend im Gemache um Es war
ſtilvoll ausgeſtattet die Bilder an den Wänden bekundeten
guten Geſchmack und Kunſtverſtändniß Am dem einen Ende

des Raumes ſtand zwiſchen den Fenſtern ein mit Papieren
bedeckter eleganter Schreibtiſch

Wenn ich nach den Papieren die er aus Whyte s Taſche
herausgeriſſen herumſtöberte hat wohl keinen
dachte der Detektiv indem er ein paar Briefe umdrehte und
ſich die Adreſſen anſah da ich doch nicht weiß was es war
ſelbſt wenn ſie mir vor die Augen kommen ſollten Aber den
fehlenden Handſchuh möchte ich gerne auftreiben und das
Fläſchchen in dem das Chloroform war wenn er nicht
beides fortgeworfen hat Hier iſt nichts davon zu ſehen ich
mine mich wohl in ſeinem Schlafzimmer danach um
müſſen

Er durfte keine Minute verlieren da die Hauswirthin jeden
Augenblick zurückkommen konnte und ſo huſchte er denn flinkin das nebenan liegende lafgemach Das erſte was
ihm in die Augen fiel war eine Kabinetphotographie von
Madge Frettlby in einem Plüſchrahmen die auf dem
Toilettentiſche ſtand Sie war von derſelben Aufnahme wie
die welche er in Whyte s Album geſehen hatte Lachend nahw
er ſie in die Hand

Du biſt ein reizendes Mädchen, haranguirte er das Bild
giebſt aber deine Photographie zwei jungen Herren die beide

hitzigen Temperamentes und in dich verliebt ſind Das Reſultat
von dieſer Unvorſichtigkeit iſt denn auch daß der eine todt iſt
und der andere in g4rse überleben wird Das iſt s
was du damit angerichtet haſt

Er ſtellte die Photographie wieder auf den Ständer und
ließ den Blick ſuchend durchs Zimmer ſchweifen und da er
blickte er einen hinter der Thür hängenden hellen Ueberzieher
und an dem andern Nagel einen weichen Filzhut

Ah, frohlockte der Detektiv hier iſt ja der Rock den du
trugſt als du dem armen Kerl das Lebenslicht ausblieſeſt
Möchte wohl wiſſen was du in den Taſchen haſt, und be
Sprechen ließ er auch ſchon die Hand hineingleiten Jn der
einen Taſche fand er nur einen alten Theaterzettel und ein
Paar braune Glacéhandſchuhe in der zweiten aber machte er
allerdings eine wichtige Entdeckung keinen geringeren Fund
als den fehlenden Handſchuh Da hatte er ihn einen
ſchmutzigen weißen auf die rechte Hand gehörenden Handſchuh

mit breiter wag Näherei auf der Oberhand und mit
e S 2 ließ Gorby das Corpus delieti in

einer Taſche verſchwinden
Der Vormittag iſt doch nicht vergeudet geweſen ich habe

erfahren daß er um die Zeit wie ſie mit all ſeinem
nach 1 Uhr in der Donnerstagnacht übereinſtimmt nachhauſe
gekommen und dies iſt der fehlende Handſchuh der ganz
unleugbar zu dem des Ermordeten gehört Wenn ich nur der
Chloroformflaſche habhaft werden könnte dann wäre ich voll
tändig zufriedent Doch die Chloroformflaſche war nirgends zu finden ſo ſorg

fältig er auch danach ſuchte Endlich da er Mrs Sampſondie Treppe Jene hörte gab er das Forſchen danach
auf und trat in das Wohnzimmer zurück

Hat es weggeworfen läßt ſich erwarten murmelte er
und nahm ſeinen vorigen Platz wieder ein s thut aber nichts
Aus dem was ich erfahren und gefunden habe glaube ich eine
Beweiskette ſchmieden zu können die ausreicht ihn des Ver
brechens zu überführen Und obendrein ſteht e erwarten
daß er wenn feſtgenommen bald alles eingeſtehen wird
Er ſcheint heftige Gewiſſensbiſſe über ſeine That zu empfinden

Die Thür that ſich auf und das Heimchen kam mit den
Anzeichen höchſten Unwillens in das Gemach

Einer von den chineſiſchen Grünkramhökern war er
klärte die Wirthin verſuchte mir mit ſeinen Möhren was
vorzuſchwindeln als ob ich nicht wüßte was Möhren ſindund ſchwatzt da in ſeinem Kauderwelſch von einem ding
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und iſt doch in einem Lande groß geworden wo das dumme
Volk gar nicht weiß was ein Schilling iſt Aber ich habe
Ausländer nie mehr leiden können ſeit ein Franzoſe der mich
ſeine Mutterſprache lehrte heimlich mit der ſilbernen Thee
kanne meiner Mutter die für Beſuch auf einem Nebentiſche
ſtand durchgebrannt iſt

Ziemlich ſchroff unterbrach der Detektiv ihre häuslichen
Reminiscenzen durch die Ankündigung daß er ſich ihr nun
nachdem ſie ihm das Nöthige mitgetheilt empfehlen wolle

Und ich boffe, ſprach Mrs Sampſon als ſie ihm
unter Knixen die Thür öffnete daß ich bald wieder
alls Mr Fitzgerald s Intereſſen es erfordern das Vergnügen

ben werde Sie hier zu ſehen
Oh ich werde Sie gewiß wieder aufſuchen, erwiderte der

Detektiv mit zweideutiger Derbheit und in einer Weiſe die
Jhnen nicht gefallen wird denn Sie ſollen als Zeugin vor
er werden, ſetzte er in Gedanken ſpr Habe ich

richtig verſtanden Mrs Sampſon, fuhr er wiederum
A fort daß Mr Fitgerald heute nachmittag zuhauſe ſein

Gewiß Sir er wird da ſein, verſicherte ſie er will ja
den Thee hier einnehmen mit ſeiner jungen Braut was Miß
Frettlby iſt und die einen Haufen Geld hat den kein Menſch
bin kann was auch bei inir der Fall ſein würde wenn ich

einer höheren Sphäre geboren worden wäre
Sie brauchen Mr Fitzgerald nicht zu ſagen daß ich hier

geweſen bin, mahnte Mr Gorby beim Schließen der Garten
rte IJch werde dieſen Nachmittag wieder vorſprechen und

elbſt mit ihm reden
Was das doch für eine ſtämmige Perſon iſt, dachte Mrs

Sampſon als ſie dem ſich entfernenden Detektiv nachblickte
gerade wie mein ſeliger Vater der auch ſo fleiſchig war da

er ein tüchtiger Eſſer war und nebenbei das Glas liebte Jch
aber bin nach der Familie meiner Mutter geſchlagen die alle

und dünn waren aber auch vielen Eſſig tranken um ſo
ch zierlich zu bleiben Jch ſelbſt habe jedoch keinen

getrunken

Sie es die Thür und ging wieder hinauf den Frühſtücks
tiſch abzuräumen während der Detelkiv ſich in möglichſter
Geſchwindigkeit nach dem Polizeigebäude fahren ließ um ſich
dort einen Verhaftsbefehl wegen vorſätzlichen Mordes zur
Feſtnahme von Brian Fitzgerald ausſtellen zu laſſen

Zehntes Kapitel
Jm Namen der Königin

Es war ein brennend heißer Tag einer von jenen
wolkenloſen Tagen wo die glühenden blendenden Sonnen
ſtrahlen ſener herabſchießen auf die trockenen Straßen
und tiefdunkle Schlagſchatten werfen Im Kalender ſtand er
als ein Dezembertag aber der Weltenlenker hatte ihn aus
Verſehen in den Auguſt geſchoben In letztvergangener Woche
war die Witterung ein bischen kühl weſen und dieſer ent

Tag wurde als eine angenehme Ueberraſchung und
als Vorläufer des Sommers begrüßt Es war Sonnabend

fette und die ganze faſhionable Welt von Melbourne
befand ſich auf dem Block Seinen Block anlangend
korreſpondirte Collins Straße mit dem Broadway in New

ork und mit RegentStreet und RottenRow in London
e mit den Boulevards in Paris Auf dem Block ent
lten die Damen ihre neueſten Koſtüme begrüßen ihre
reunde ſehen ihre Feinde über die Achſel an und plaudern

in oberflächlichem Geſellſchaftstone Gerade ſo mag es in der
Via Appia der vornehmſten Straße Roms in der Kaiſerzeit

en ſein wo Catullus der Lesbia heiteren Unſinn vor
chwatzte und Horaz die Glückwünſche und Lobſprüche ſeiner

Wanne über ſeine neueſten Gedichte in Empfang nahm Die
tgeſchichte wiederholt ſich und jede Stadt iſt nach allen

Geſetzen der Civiliſation verpflichtet eine vornehme Haupt
ſtraße zu haben in welcher die Anhänger der Mode ſich
Stelldicheins geben können Natürlicherweiſe iſt CollinsStreet
nicht ſolch ein großartiger Durchgangspunkt wie die der oben
namhaft gemachten Städte auch nicht wie Unter den Linden

in Berlin aber das Publikum welches auf den breiten Trottoirs
auf und auf ab promenirt trägt nicht weniger elegante
Toiletten zur Schau und die Peripathetiker ſelbſt ſind nicht
weniger angeregt als die jener genannten berühmten Städte
Wie die Sonne bunte Blumen en ſo hatte auch der
verführeriſche Einfluß des heißen Wetters die Damen ſämmtlich
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in Kleidern aller hellen Farben und Nuancen erſcheinen laſſen
ſodaß ſich die Straße wie ein beweglicher Regenbogen ausnahm
Equipagen rollten auf ihren Gummirädern geräuſchlos dahin
und ihre Jnſaſſen verneigten ſich mit freundlichem Lächeln
gegen ihre Bekannten auf den Fußſteigen Die Rechtsgelehrten
ſchlenderten heute gemächlicher denn ſonſt mit ihren ſchwarz
eingeſchlagenen Aktenbündeln unter dem Arme daher da ſie für
dieſe Woche mit ihren juriſtiſchen Spitzfindigkeiten abgeſchloſſen
hatten und empfänglicher für freie Unterhaltung waren
gewichtige Kaufherren hatten ſich für Stunden die Flinders
Straße und die Schiffe welche ſie erwarteten aus dem Sinn
geſchlagen und ſpazierten vergnügt neben ihren hübſchen
Töchtern und die Repräſentanten des Stutzerthüms ſtolzirten
in ihren neueſten Hüten den modernſten Kragen Kravatten
und Jackets nach dem allerneueſten Schnitt hier und dort
Es war ein farbenfriſches und lebensvolles Bild das ſich dem
Auge darbot und das jeden entzückt haben würde der nicht
magenkrank und verliebt war

Madge Frettlby war gerade über einer Beſchäftigung dit
dem Frauenherzen angenehm und lieb iſt nämlich Einkäufe zu
machen Sie befand ſich in dem großen Magazin von Rowan
und Hicks und wählte unter Bändern und Spitzen während
ihr getreuer Brian draußen auf der Straße wartete und an
dem Anblick des Menſchenſtromes der auf dem Trottoir auf
und abwogte ſich ergötzte Wenn es etwas giebt was von
den Herren über alles gefürchtet wird ſo iſt es gewiß das
Ausgehen und Einkaufen mit ihren Damen denn dann dehnen
die Minuten ſich zu Stunden aus und der müde Gatte der
gedankenvoll draußen harrend ſeine Cigarre raucht während
ſeine beſſere Hälfte den jungen Mann hinter dem Ladentiſche
beinahe zu Tode peinigt wegen des neueſten Tones von der
allermodernſten Modefarbe fragt ſich wo zum Kuckuck bleibt
denn Maria Nach langer Zeit erſcheint dann die ehrenwerthe
Dame endlich begleitet von dem Ladendiener der ſich unter
ſeiner Laſt von Schachteln und Bündeln beugt wie Atlas unter
der Schwere des Himmelsgewölbes Brian haßte das Ein
kaufen in gleichem Grade wie andere Herren aber als liebens
würdiger Bräutigam mußte er ſich pflichtſchuldigſt opfernwenn er ſich auch nicht des bedauernden Gedankens an ren

Klub zu entſchlagen vermochte wo er in einem kühlen Zimmer
mit etwas Erfriſchendem in einem Glaſe neben ſich ſitzen leſen
und rauchen konnte Nachdem ſeine kleine Braut ein Dutzend
Artikel die ſie gar nicht brauchte eingehandelt und noch eine
Unterredung mit ihrer Schneiderin gehabt fiel ihr ein daß
Denn auf ſie warte und ſchleunigſt begab ſie ſich nach der

hür

Geliebter, rief ſie leiſe ſeinen Arm berührend
O nein Schatz, erwiderte Fitzgerald mit einem Blick auf

ſeine Taſchenuhr nur dreißig ein pures Nichts wenn
über ein neues Kleid berathen worden iſt

Jch dachte es wäre länger geweſen meinte Madge
getröſtet und mit erheiterter Stirn aber doch wirſt du
glauben ein Opfer gebracht zu haben

Durchaus nicht, verſicherte Fitzgerald indem er ihr beim
en Ritterdienſte erwies ich habe mich ſehr gut unter

alten
Worte lachte Madge und öffnete ihren Sonnenſchirm

während Brian an ihrer Seite Platz nahm das iſt ſo eine
von den geſellſchaftlichen Lügen zu denen jeder ſich verpflichtet
hält Jch habe dich doch wohl fürcht ich warten laſſen
obſchon es, fuhr ſie mit der echt weiblichen Schätzung der
Zeit fort nur ein paar Minuten geweſen ſind

Und was noch weiter dazu kommt, verſetzte Fitzgerald mit
einem ſchelmiſchen Blicke auf ihr liebreizendes Geſichtchen das
ſo hold unter dem großen weißen Hute erröthete

Madge ließ dieſe Bemerkung unbeachtet Fortſ folgt
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Der verſpielte Treffer
Geſchehniß aus der Jugendzeit eines berühmten Mannes

Der Weh rn von P K Roſegger
er Weber Franz wer ihn gekannt hat Er war Webermeiſter zu Kirchberg und hatte ſchlimme Zeiten erfahren Den

ganzen Tag hinter dem Rollbaum ſitzen und webern und was iſt
am Abend fertig Das Hungertuch Das Handwerk hatte freilich
einmal einen goldenen Boden aber die großen Fabriten als ſie
kamen haben dieſem Faß den Boden ausgeſ lagen Hart um den

Jch bin nur ein paar Minuten fortgeblieben nicht wahr

m

Mann ber die Uebergangszeit mitmachen muß Jch kenne mehr
als einen der dieſes Blakt in der Hand zuletzt ſeufzen wird
Wahr iſt s Der es weiß was vas heißt verarmen Die
Sorge um Weib und Kind Gleichwohl den ganzen Tag arbeiten
und des Abends wenn er ſich müde ins Bett legt erſt ſinniren
ſich kümmern um des Lebens Unterhalt Alles ringsum ruht
in ſüßem Schlaf dir kommt keiner du mußt wachen und nach
denken und den Kopf dir zermartern und biſt tief betrübt

Alſo ergeht es auch dem Weber Franz zu Kirchberg Schon
um neun Uhr ſinkt er erſchöpft ins Bett Morgen kann er lange
ſchlafen wenn er will er hat keine Arbeit mehr Die alte Wand
uhr ſchlägt zehn er ſchläft noch nicht denkt nach darüber was
ſie eſſen ſollen in der nächſten Woche Es ſchlägt elf Uhr er
wacht und ſinnt wo er ein Winterkleidlein hernehmen wird für
ſein Knäblein Auf den Höhen liegt ſchon der Schnee und das
Brennholz iſt theuer Endlich ſchlägt die zwölfte Stunde da ſinken
dem bekümmerten Manne die Augen zu

Ein Weilchen ſchläft er ſanft da ſchleicht ganz ſachte ganz
ſchelmiſch ſachte der Traum herbei und der Franz ſieht ſeinen
kleinen Robert Der Knabe hat ein ſchwarztuchenes Röcklein an
und ein keckes Käppchen auf dem Vockenhaupt feine Stiefelchen an
den Füßen und unter dem Arm ein Pack Bücher ſo ſpaziert er
friſch dahin ein munteres Studentlein Eine kurze Zeit verliert
der Vater den Sohn aus den Augen und wie er ihn wieder ſieht
da ſteht der Robert hoch anf einer Steinſänle bewegungslos und
glänzendweiß wie Marmor Die Leute blicken ehrerbietig zu ihm
hinauf Kinder ſpielen zu ſeinen Füßen und wachſen empor aber
nicht ſo hoch daß ſie ihn erreichen könnten mit der Hand ſie
werden alt und ſinken wieder zur Erde er aber ſteht immer
in ſeiner leuchtenden Würde und überdauert Geſchlechter und
Geſchlechter Alſo der Traum da wacht der Weber Franz
plötzlich auf Es pocht ihm das Herz Ein närriſcher Traum
den ſollt man ja in die Lotterie ſetzen fällt es ihm ein Vier
Jahre iſt er alt der Robert am vierundzwanzigſten März iſt er
geboren und eine Steinſäule die bedeutet neunundfünfzig Der
Franz ſteht auf macht Licht und ſchreibt mit Bleiſtift ins Gebet
buch die Zahlen vier vierundzwanzig und neunundfünfzig Dann

t er ſich wieder im lieben Namen Gottes und ſchläft fried
ich ein
Am nächſten Morgen ne mag er nicht faulenzen ſo viele

ar er auch dazu hätte ſteht er beizeiten auf der Weber
ranz und ſagt zu ſeinem jungen Weibe Du Alte Gepſt du

beute ins Dorf hinein
Zur Samstagsmeſſe, antwortet ſie ich will mit der Mutter

gottes ſprechen vielleicht weiß ſie uns einen Rath
Sprich mit ihr, ſagt der Franz nimm das Gebetbüchel mit

bete fleißig daraus und nach der Meſſe gehe zum Tabakkrämer
und ſetze in die Lotterie Die Nummern ſtehen ſchon im Vüchel
hiuten auf dem weißen Blatt Da haſt du zwei Zwanziger

Das Weib ſieht ihn ſehr befremdet an Seit wann ſagt ſie
endlich geht s uns denn ſo gut daß du das Geld zum Fenſter
hinauswirfſt

zRed nichts du weißt nichts, antwortet er letze das Geld
auf die drei Nummern in die Lotterie Mir hat geiränmt

Jſt ein Unſinn ſchreit ſie
Der Traum kann einer ſein Weib aber der Treffer den wir

macben iſt keiner Kriegſt nachher das ſeidene Halstuch das
et ſchon ſeit unferem Hochzeitstag ſchuldig bin Kriegſt es

e

Das Weib ſagt nichts mehr beſorgt die häusliche Arbeit für
den Mann die Suppe für den Knaben die Milch und die am
Höslein losgeriſſenen Knöpfe und für die Ziege das Futter
Hernach geht ſie in die Kirche Unterwegs klingen ihre Schuhe
an der ſteinhart gefrorenen Erde auf den dürren Grashalmen
auf dem Brückengeländer liegt der Reif Da läuft ihr barfuß
de Angeen nach bittend Mutter laß mich mit dir gehen in

ie Kirchel
Sie kehrt ſich um So Wer hat dir denn exlaubt mir nach

ulaufen irſt zurückgehen Wirſt Barfuß umſpringen im
eif daß du krank könnteſt werden das wäre ſauber Augen

blicklich geh mir heim Wart ich will dir den Weg weiſen
Das Knäblein bedarf ihrer nachdrücklichen Wegweiſerdienſte

nicht es kehrt ſogleich um und eilt dem Weberhäuschen zu Die
Mutter blickt ihm nach Das Herz thut ihr weh wie ſie ihm ſo
nachblickt Wie lieb ſie ihn hat Man darfs den Kindern nicht
merken laſſen wie lieb

Sie kommt in die Kirche Der weißköpfige Pfarrer lieſt eine
ſtille Meſſe und heilige Ruhe iſt in dem faſt menſchenleeren
Gotteshauſe Das Weib kniet vor einem Bildniſſe der Mutter
gottes Du auch, ſpricht ſie zu dieſer du biſt auch Mutter
und weißt wie unſereiner ums Herz ſein känn Und denkt der
himmliſchen Frau ihr Anliegen vor und legt es in ein Gebet das
ſie aus dem Buche lieſt Es wäre ja gar nicht nöthig daß
andere ihr ein Gebet vorgeſchrieben haben ihre heißen Bitten
kommen aus blutendem Herzen Der Armuth Sorgen So
tauſendfältig wird Geld verſchwendet auf der Welt aus Ueber
muth kaufen die reichen Leute ſich Sünd und Laſter und Leiden
damit und die arme Mutter weiß nicht wie ſie ihre kleine
Familie ſättigen ſoll mit täglichem Brot Jetzt fallen ihr die zwei
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Zwanziger ein die ſie im Sacke hat und daß auch ihr Mann
ein übermüthiger Verſchwender iſt Doch Sünde und Schande
wäre es dieſes Blutgeld in einen Säckel zu werfen der keinen
Brund und Boden hat O nein Herr Staat du magſt Karten
miſchen wie du willſt wir ſpielen nicht mitl Wir ſind keine
Spiellumpen die ihre letzten paar Groſchen verthun damit du
uns in acht Tagen könnteſt auslachen Nichts für euch arme
Webersleut das Geld gehört mir und ich hab s auch ſchon ver
ſchlungen Heute morgen hats Reif gehabt auf der Straße
r Robert hat keine Schuhe Gegrüßt ſeiſt du Maria voll
der Gnaden

Alſo war der armen Frau Denken und Gebet Wie ſie hernach
aus der Kirche getreten am Weihwaſſerkeſſel ihren Sprengtropfen
genommen geht ſie hin über den Marktplatz und anſtatt zum
Tabakkrämer läuft ſie Hinein zum Schuſtermeiſter Ein paar
Schuhe verlangt ſie für einen vierjährigen Knaben Wenn es
nan egagene wären mehr als zwei Zwanziger dürften ſie

nicht koſten
Richtig Ein ganz feſtes Pärchen Kuhlederne bringt ſie nahauſe iſt ein beſtändig umhüpfendes Knäblein können ſie nicht

leicht zu feſt ſein Und unterwegs nimmt ſie ſich das vor
Meinem Manne ſage ich dieweilen nichts Erſt wenn die Ziehungvorüber iſt und er ch recht ärgert daß er nichts hat
erſt nachher ſage ich es ihm Wie froh wird er dann fein daß
ich geſcheiter geweſen bin als er ſelber und der Kleine ſeine
Winterſchuhe hat Schluß folgt

Bunte Zeitung
z Die deutſche Schule in Jtalien Man ſchreibt uns

Ein wichtiger noch zu wenig beachteter Faktor für die
und Erhaltung deutſchnationaler Geſinnung unter den Deutſchen
in Jtalien iſt die deutſche Schule Denn die meiſte Sorge
macht unſeren in dieſem Lande lebenden Stammes und Glaubens
roſſcr es ſind ca 8000 die deutſch evangeliſche Erziehung
brer Kinder Zwar ſind jetzt überall itatteniſche Staatsſchulen

von der Elementarſchule bis herauf zum Gymnaſium und Lyceum
und durch das treffliche Regolamento des Miniſters Voſellt
1887 ſind in ſehr geſunder Weiſe die zu erſtrebenden Unterrichts

ziele feſtgeſetzt Aber viel fehlt noch daß bei dieſer erſt jungen
Schul,reforma die gegebenen Anxegungen und Beſtrebungen in
Fleiſch und Blut übergehen Jn den italieniſchen Schulen wird
bei weitem nicht das erreicht was nach langiähriger Praxis und
Erfahrung in unſeren deutſchen Schulen geleiſtet werden kann
Die Deutſchen in Italien ſehen ſich daher vor die Frage geſtellt
entweder ihre Kinder für einen ſpäteren Lebensberuf in Jtalien
ausbilden zu laſſen zu italieniſiren oder wenn ſie deutſch bleiben
und deutſch erzogen werden ſollen für ſpätere Rückkehr in die
Heimath auf andere Ausbildung derſelben zu ſinnen ſei es durch
deutſche Hauslehrer oder Erzieherinnen ſei es durch frühzeitiges
Wegſenden auf eine deutſche Schulanſtalt ſei es durch Errichtung
deutſcher Schulen was nur in größeren Städten möglich iſt
So beſtehen gegenwärtig ſolche deutſche Privatſchulen zum Theil
mit guten anerkannten Leiſtungen in Neapel 170 Schüler
darunter 100 Deutſche Knaben und Mädchen auch für die höhere
Töchterſchule und die unterſten Gymnaſialklaſſen in Florenz
40 Schüler in Rom 50 Kinder in Mailand 130 Kinder

ſehr gut in ihren Leiſtungen in Genua 1 deutſche 1 ſchweizer
Schule in Bari 2c Es iſt natürlich nur mit großen perſön
lichen Opfern der betr Eltern oder der deutſchen Kolonien mög
lich ſolche deutſche Schulen ins Leben zu rufen und zu erhalten
und es iſt um ſo dankenswerther daß die deutſche Reichsregierung
neuerdings immer mehr Geneigtheit zeigt dieſen Inſtalten vor
Reichswegen Subvention zutheil werden zu laſſen Es ſet hier
auch darauf aufmerkſam gemacht daß jungen ſtrebſamen Lehrern
hier Gelegenheit Krgeben v meiſt mit dreijähriger Verpflichtung
einmal nach Jtalien an ſolch eine deutſche Schule zu kommen

Gricchiſches Militär Eine recht erbauliche S erana
entwirſt ein Korreſpondent des Veſt L von dem griechiſchen
Militär indem er ſchreibt Von n Stiefeln überund über beſchmierten Uniformen im Nacken ſitzenden Käppis
wollen wir gar nicht ſprechen und ebenſowenig uns darüber auf
halten daß bei dem Parademarſch der Eine einer Pfühe au
weichen der Andere die Naſe putzen ein Dritter ſeinem Na g
einen Rippenſtoß verſetzen wird Der Sinn für Straneheit
militäriſcher Geiſt iſt dem Griechen abſolut fremd es vegreift
einfach nicht was man von ihm will und ſo ſind bisher die
ehrlichſten Verſuche in den griechiſchen Soldaten auch militäriſchen
Geiſt zu trichtern vollkommen geſcheitert Aber daß auch die
Offiziere dieſem laisser faire ſich hingeben erſcheint doch tadelus
werth Daß ein Oberſt den Salat perſönlich vom Markte nach
hauſe trägt mag nach Landesſitte nicht anſtößig fein dort aber
wo der Offizier als ſolcher auftritt in Reih und Glied ſollte
nicht die ordnunghaſſende Natur des Griechen zum Vorſchein
kommen Es iſt ein Sommertag die Garniſon von Athen hält
kriegsmäßige Uebungen ab Das ganze Mansverfeld iſt mir
einer ſchier undurchöringlichen Staubwolke bedect Wir altenauf einem Hügel in der Nähe eines wohigenährten Jnſanteche


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1891


